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Raumfahrtgesetz: Überblick zum Vernehmlassungsentwurf vom 29. Ja-
nuar 2025 

 

Zweck Regelung (i) der Durchführung von Raumfahrtaktivitäten aus der 
Schweiz sowie (ii) der diesbezüglichen Bewilligungen, Aufsicht und 
Haftung 

Führung eines Schweizer Registers von Weltraumgegenständen 

Unterstellte Personen Wer von der Schweiz aus Weltraumaktivitäten betreibt (Betrieb i.S.v. 
effektive Kontrolle und Steuern eines Weltraumgegenstandes) 

Unterstellte Tätigkeiten Durchführung von Weltraumaktivitäten, d.h. Nutzung von Weltraum-
gegenständen für bestimmte Zwecke 

Bewilligungspflicht Durchführung von Raumfahrtaktivitäten von der Schweiz aus oder 
von Betreibern mit Sitz in der Schweiz (vorbehältlich einer ausländi-
schen Aufsicht) 

Polizeibewilligung, d.h. Anspruch auf Erteilung, wenn die Bewilli-
gungsvoraussetzungen erfüllt sind 

Koordination mit ausländischen Bewilligungen und Aufsichten 

Bewilligungsvorausset-
zungen 

Angemessene Organisation sowie finanzielle und technische Aus-
stattung 

Hinreichend genau umschriebene Raumfahrtaktivität (keine General-
bewilligung) 

Volles Verfügungsrecht über Weltraumgegenstand 

Gewähr für einwandfrei Geschäftstätigkeit 

Geeignetes Fachpersonal (Fachkunde und Vertrauenswürdigkeit) 

Einhalten des Stands der Technik 

Schutz von Mensch und Umwelt 

Einhalten anwendbarer Erlasse 

Notfallplanung für den Fall drohender Insolvenz 

Haftpflichtversicherung bei Aktivitäten mit erhöhtem Risiko 

Erleichterte Bewilligungs-
voraussetzungen 

Nachweis einer Raumfahrtaktivität mit geringem Risiko (risikobasier-
ter Ansatz) 

Bewilligungsentzug Widerruf bei nicht fristgemässer Aufnahme der bewilligten Raum-
fahrtaktivität 

Entzug bei (i) Wegfall von Bewilligungsvoraussetzungen oder (ii) 
Pflichtverletzungen 

Bewilligungsübertragung Behördliche Zustimmungserfordernis. Wird erteilt, wenn die überneh-
mende Organisation die Bewilligungsvoraussetzungen erfüllt. 

Sorgfaltspflichten Sorgfältige und sichere Durchführung der Weltraumaktivität bis zu 
deren planmässigen Beendigung 

Notfallmassnahmen für den Fall einer nicht planmässigen Beendi-
gung einer Weltraumaktivität 

Der Beizug von Drittunternehmen darf die bewilligungskonforme Er-
bringung von Weltraumtätigkeiten nicht in Frage stellen. 

Meldepflichten Gefährdung des ordnungsgemässen Betriebs 

Bevorstehende Beendigung der Raumfahrtaktivität 
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Haftung Schäden auf Erdoberfläche: Kausalhaftung mit Haftungsentlastungs-
gründen (höhere Gewalt oder grobes Drittverschulden) 

Schäden an anderem Weltraumgegenstand: Verschuldenshaftung 
(Fahrlässigkeit) 

Aufsichtsbehörde Erteilung, Widerruf und Entzug von Bewilligungen 

Aufsicht 

Massnahmenkompetenz 

Sanktionskompetenz  

Weltraumregister für von der Schweiz bewilligte Weltraumgegen-
stände 

Aufsichtsmassnahmen Anordnung der Wiederherstellung des rechtmässigen Zustands 

Anordnung von Ersatzmassnahmen und Übertragung von Aktivitäten 
auf andere Organisation 

Aktivierung von Notfallplanung bei Zahlungsunfähigkeit 

Aufsichtssanktionen Sanktionen bis zu CHF 100'000, bei Tätigkeiten ohne erforderliche 
Bewilligung und gewissen schweren Verstössen bis zu 10 Prozent 
des durchschnittlichen Jahresumsatzes der letzten drei Jahre 

Verfahren VwVG 
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